
Opitz,	Friedrich
Stand:	11.03.2026

Geburtsdatum: 12.	September	1894

Sterbedatum: 12.	Oktober	1937

Geburtsort: Dessau

Sterbeort: Wolfenbüttel

Wirkorte: Braunschweig

Tätigkeit: Schwerverbrecher

Biographische	Anmerkungen

Alternatives	Geburtsdatum:	18.09.1894;	ihm	wurden	64	Eisenbahnattentate,	54	Raubüberfälle	und	drei	Raubmorde	in	Braunschweig	und	im
Braunschweiger	Land	zur	Last	gelegt;	wegen	zweier	nachgewiesener	Raubmorde	wurde	er	zum	Tode	verurteilt	und	hingerichtet
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